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Motivation
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 Entwicklung in Richtung Mobile Information Environments

 Mobiltelefon als Informationsbroker

 PR-Klassiker ist das Iphone

 Mobiltelefone als Informationszentralen der modernen 
Zeit

 Kommunikationszentralen

 Technologische Fortschritte bei Mobiltelefonen

 Mehr Speicherplatz,  mehr Rechenleistung

 Drahtlose Kommunikation
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Motivation
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Szenario
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Forschungsfelder - P2P/drahtlose Multihop-Netze
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MANET mit hoher Mobilität

MANET mit niedriger Mobilität 802.11

Wireless Mesh Networks
• Mesh-Router festinstalliert

• Mesh-Clients mit niedriger Mobilität 802.11

Personal Area Networks und 

Home Networks sehr niedrige Mobilität
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P2P – Einordnung

08.01.20087 Jan Schönherr- Approaches For Mobile Peer-To-Peer Environments

1. Ressourcen werden von den Peers geteilt

2. Ressourcen können direkt von anderen Peers benutzt werden

3. Peers stellen Ressourcen bereit und benutzen Ressourcen anderer Peers

Unstructured P2P Structured P2P

Centralized P2P Hybrid P2P Pure P2P DHT basierendes P2P

1. Alles Features von P2P

2. Zentrale Instanz: 

liefert Service

3. Bsp.: Napster

1. Alles Features von P2P

2. Jeder Peer kann 

entfernt werden –

kein 

Funktionalitätsverlust

3. Dynamische zentrale 

Instanzen

4. Bsp.: Gnutella 0.6; 

JXTA

1. Alles Features von P2P

2. Jeder Peer kann 

entfernt werden –

kein 

Funktionalitätsverlust

3. Keine zentralen 

Instanzen

4. Bsp.: Gnutella 0.4; 

Freenet

1. Alles Features von

P2P

2. Jeder Peer kann 

entfernt werden –

kein 

Funktionalitätsverlust

3. Keine zentralen 

Instanzen

4. Verbindungen im 

Overlaynetz sind fest

5. Bsp.: Chord, Pastry, 

Can

[ESZK 2004] 



MADPastry
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 Entwickelt von Thomas Zahn und Jochen Schiller an der 
freien Universität Berlin

 Kombiniert Ad hoc- und P2P-Overlayrouting auf der 
Netzwerkebene

 DHT-basierende verteilte Netzwerkapplikationen aus 
dem Internet können für MANETs portiert werden
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[Zahn und Schiller 2005] 



MADPastry - Überblick
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 Verbindet das physikalische- (AODV) und das Overlay-
(PASTRY) Routing auf der Netzwerkebene

 Knoten pflegen AODV Routingtabellen und abgeleitete 
Pastry Routingtabellen

 Die physikalische Lage der Knoten wird beim Erstellen 
des Overlays ausdrücklich berücksichtigt.
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MADPastry – Zufällige Landmarken
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Knoten



MADPastry – Routing
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Knoten

34D7

34D7

A434

A434
A5F9

A5F9

A43E

A43E



MADPastry – Pros/Cons
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 Pro:

 Verlässliches indirektes Routing

 Berücksichtigt physikalische Positionen

 Integriert Funktionalität einer DHT und eines ad hoc 
Routingprotokolls auf der Netzwerkschicht

 Gute Performanz

 Contra:

 Noch nicht an wirklichen Netzwerkapplikationen getestet
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Shark - Überblick
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 Entwickelt an der TU Berlin

 Peer-to-Peer Knowledge Management System

 Plattform für Wissensaustauch zwischen mobilen 
Benutzern im Unternehmensumfeld
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Shark
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Central Station Mobile Station

Local Station Mobile Station

SyncML

SyncML

TCP / IP,

Bluetooth

Fixed network,

GSM, UMTS

Bluetooth,

W-Lan

KEP

KEP Bluetooth

XTM Local KB

Local KBXTM

[Schwotzer and Geihs 2005] 



Shark – Pros/Cons
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 Pro:

 Wissensaustausch in mobilen Benutzergruppen

 Ad hoc Peer-to-Peer Netzwerk

 Contra:

 kein Incentivesystem

 Schwaches Sicherheitssystem
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MobiTip - Überblick
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 Entwickelt am Swedish Institute Of Computer Science 
(SICS)

 Mobile Benutzer können Kommentare, Empfehlungen und 
Tips austauschen – alles in eingeschränktem Raum, z.B. 
Einkaufszentrum

 Informationen werden als Text eingegeben

 Informationen werden ausgetauscht, wenn:

 andere Benutzer sich in der Nähe aufhalten

 ein Hotspot in der Nähe ist

 auf direkte Anfrage
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MobiTip
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MobiTip – Pros/Cons
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 Pro:

 Andere Benutzer in der Umgebung werden erkannt

 Nachrichtenaustausch

 Kontrolle über Informationsaustausch beim Benutzer

 Identitätsmanagement

 Contra:

 kein Incentivesystem

 kein Sicherheitssystem
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TerraNet
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[TerraNet 2008] 



spotme

08.01.200820

 Entwickelt von der Shockfish SA

 Spin-off der EPFL in Lausanne

 Gegründet 1998

 Seit 2007 gibt es eine zweite Version

 Zusammenarbeit von 

Konferenzteilnehmern

 http://www.spotme.ch
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spotme

08.01.200821 Jan Schönherr- Approaches For Mobile Peer-To-Peer Environments

?

? ?

?

?

?

?

?

?

?

?

Berd



spotme
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 Personen Datenbank

 Radar

 Spot

 Meeting Anfrage

 Geschäftskarten 
Austausch

 Agenda

 Nachrichten

 Neuigkeiten

 Blitzumfragen



iClouds - Überblick
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 Entwickelt von Andreas Heinemann und Max Mühlhäuser 
an der TU Darmstadt

 Framework für Entwickler von mobilen P2P-
Anwendungen

 Architektur implementiert in Java

 Läuft auf J2ME fähigen mobilen Geräten mit 802.11b 
Unterstützung
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iClouds - Architektur
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iClouds - Ablauf
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[Heinemann u.a. 2003] 

• Zwei Grunddatenobjekte: iWish-Liste, iHave-Liste

Benutzer A

Benutzer B
Benutzer C

iWish iHave

iWish iHave iWish iHave



iClouds – Pros/Cons
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 Pro:
 Implementiert in Java/J2ME

 Erweiterbarkeit (Services)

 Incentivesystem

 Sicherheitssystem

 Identitätsmanagement

 Unterstützt verschiedene Formen der Interaktion
 Durchstöbern von Informationen

 Suchen

 Werben

 Cons
 Beschränkung auf One-hop Peer-to-Peer Netze
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Zusammenfassung
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 Es gibt bereits Projekte und erste Produkte im Bereich 
P2P in mobilen Informationsumgebungen

 Projekte sind erweiterbar und lassen viele Fragen noch 
offen

 Durch Android werden neue Möglichkeiten eröffnet:

 Vereinheitlichung der heterogen Handysoftwarewelt
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